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M M . SWKWLLSA
HagesneuigKeLLen .

Bade».
Seine Königliche Hoheit der Groß¬

herzog haben vnter dem 4 . August d. I .

gnädigst geruht , den Professor vr . Georg

Häuser am Realgymnasium in Mosbach tu

gleicher Eigenschaft au das Progymnasium in

Durlach zu versetzen.

^ Karlsruhe , 17 . Aug . Jubiläums¬

ausstellungen . An die Stadtgeschichtliche
Ausstellung wird eine Archivausstellnng des

Badischen Leib ' Grenadier -Regiments angeMedert

sein . Das Regiment feiert damit daS goldene

Ehejubiläum des Großherzogs , der vor so Jahren

( am 80 . September 1S»6 ) die Jnhaberstelle

dieses Regiments übernahm . Die Ausstellung

bezieht sich auf daS badische Militär -, besonders

lluiformwesen . Die Ausstellung ist geöffnet vom

16 . bis 27 . September täglich von 10 Uhr vor¬

mittags bis 8 Uhr nachmittags im Rordwestbau
des OrangeriegebLudeS .

Z Karlsruhe , 17 . Aug . Die Ein¬

nahmen der badischen StaatSeisen -

bahnen betrugen im Monat Juli s 692 780 Mk.

(gegen den gleichen Monat tm Vorjahr mehr

1 503 609 Mk.). Die Einnahmen aus dem Per¬
sonenverkehr beliefen sich auf 4425 930 Mk.

( mehr 1190Ü30 Mk . ) , diejenigen aus dem

Güterverkehr auf 313 570 Mk . Bon Januar
bis mit Juni 1906 wurden vereinnahmt
52937200 Mk . ( gegen den gleichen Zeitraum
im Vorjahre mehr 4410886 Mk .

* Aue , 18 . Aug . Das seit vorgestern ver¬

mißte Mädchen Luise Gerhardt wurde heute

vormittag auf einem Acker in der Nähe deS

Thomashofes aufgefundeu und seinen Eltern

wohlbehalten wieder zugeführt .

A Mannheim » 17 . Aug . Das Mini¬

sterium des Innern hat aus die Beschwerde
des Stadtrats den zweiten Tag für das

Volksfest anläßlich des Geburtstages des

Großherzogs genehmigt .

G Villingev , 17 . Aug . Bürgermeister
SchulertnNiederefchach machte infolge Schwer -

mut seinem Leben durch Erhängen ein Ende .

Aeuilketon . 49 )

Ser gestchlem Ii« iteischih.
Roman von I . Gar Win.

(Fortsetzung.)

„Ich habe Ihre Geschichte sehr interessant
gefunden, Herr von Burgsdorf, " versetzte der

Graf . „Rur habe ich eines daran zu tadeln."

„Und das ist, wenn ich frage« darf ?"

„Sie haben entweder zu wenig oder zu viel

gesagt . „Dieser Richard ist kein anderer als
Sie selbst ."

„Sie vermuten sehr richtig," erwiderte Richard
lächelnd.

„Und die Frau ?"

„Ist die sogenannte Baronin Sunderland ,
in Wirklichkeit die Frau Richard von Burgs¬
dorfs , geborene Julia Hornegg."

„Gerechter Gott !" rief der Baron aus .
„Verzeihen Sie meine Aufregung . . . aber es
ist ein harter Schlag für mich, auf den ich
nicht tm entferntesten vorbereitet war ."

Richard blickte ihn voll Mitleid an und
wartete mehrere Minuten , bis jener wieder
sprach .

„Ich glaube jedes Wort von dem , was Sie
mir erzählt haben, Herr von BurgSdorf, " sagte

S-s Tageblatt .

SmÄag de» 18. MM
Deutsche« « etch.

* Hamburg , 17 . Aug . In der Hamburger
Hauptstatiou für Erdbebenforschung wurde von

Apparaten in der vergangenen Nacht gleich nach

Mitternacht eiugrößeresErdbeben augezeigt .

Me Tätigkeit der Apparate währte mehrere
Stunden .

* Essen . 18 . Aug . In Mühlheim a. Ruhr

fuhr ein durchgehendes Fuhrwerk in eine

große , die Rückkehr des hier garnisonierenden

Regiments erwartende Menschenmenge . 5 Per¬

sonen wurden schwer verletzt .
Stuttgart , 15 . Aug . Der „Schwäb .

Merk ." schreibt : In der Wagenwerkstätte Tann¬

statt wird gegenwärtig mit großem Eifer an

der Ausstattung der 4 . Klassewagen ge¬

arbeitet . Es werden hiefür hauptsächlich bis¬

herige 3. Klaffewagen verwendet . Eine größere

Anzahl der Wagen ist bereits fertiggestellt . Sie

machen durchaus nicht den Eindruck , den man

nach den bekannten absprechenden Urteilen er¬

warten sollte . Räumlich gewährleisten sie dem

fahreuden Publikum ungehinderte Ellbogen¬

freiheit und da die Renovierung der bisherigen
3 . Klassewagen sich auf alle Teile in gleicher

Weise erstreckt , so bieten die Wagen einen

schmucken Anblick . Die Arbeiten sind bereits so¬

weit vorgeschritten , daß die Inbetriebnahme am

1 . Oktober bestimmt erfolgen kann.

Stuttgart , 16 . Aug . Genaue Nach¬

zählungen unter den Arbeitern der nieder¬

gebrannten Zuckerfabrik in Münster bei

Cannstatt haben ergeben , daß außer einem

Toten und zwei Schwerverletzten keine anderen

Personen zu Schaden gekommen find .

Insbesondere hat sich das Gerücht , wonach

23 Personen vermißt würden , nicht bewahrheitet .
* Landau , 17. Aug . Das hiesige Kriegs¬

gericht verurteilte den Chevauxlegerleutnant
Mühe aus Dieuze wegen Betrugs , verübt

an Herzog Ludwig Wilhelm , dem ältesten

Sohn des Herzogs vr . Karl Theodor in Bayern ,

zu 15 Tagen Gefängnis , sowie Dienst¬
entlassung . Der Staatsanwalt hatte zwei
Jahre und vier Monate Gefängnis beantragt .

Vrsterreichische Mo««rchie.
* Lemberg , 18. Aug. Ein Personen -

endlich der Graf , „weil ich in dieser Nacht etwas

gehört Hobe , was Ihre Worte bestätigt. Mir

scheint, als bliebe mir nur eine Wahl . . ."

„Und das wäre ?" fragte Richard.

„Mich von der Frau loszusagen, die unter

falschen Angaben meinen Namen genommen hat ,
und sie in Schimpf und Schande von mir zu
weisen . Doch Gott weiß, daß ich sie liebe»

gelernt habe und glaubte , auch sie liebe mich."

„Ihre Liebe ist die Liebe einer Schlange ,
welche die Brust beißt, welche sie zu neuem Leben

erwärmt, " versetzte Richard bitter.
„Sie haben recht," sagte der Baron .

„Handeln Sie ruhig und besonnen," fuhr
Richard fort . „Der Himmel ist mein Zeuge,
daß das , was ich Ihnen gesagt habe, die lautere

Wahrheit in ihrer ganzen nackten Schändlichkeit
ist. Die Frau ist meine Gemahlin , doch könnte

ich sie tot vor mir sehen, ohne eine Träne zu

vergießen, oder das geringste Bedauern zu

empfinden ."

„Ich kann nicht sagen : ich danke Ihnen, "

erwiderte der Baron . „Der Kranke ist dem

Arzte dankbar für seine Heilung , aber er

schaudert während der Operation ." Und , nach

seinem Hute greifend, setzte er hinzu: „Ich

gehe, die Sache ist zu ernst, als daß mau lange
darüber Nachdenken dürfte. Ich will mich keiner

sentimentalen Schwäche hingebeu . Verzeihen

Die PiergespalteneZelle oder deren
Raum S Pf. Reklmnezeile SV Pf .
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zug stieß mit einer entgegenkommende » Loko¬
motive zusammen . Ein Wagen des ZugeS
mit 1 . und 2. Klaffe wurde zertrümmert , is

Personen wurde » schwer, etwa 40 leicht verletzt .
Ein Htlfszug brachte die Verwundeten nach
Lemberg . Die Ursache des Zusammenstoßes
soll falsche Weichenstelluug sein.

* Trient , 17 . Aug . In den südwestlichen
Grenzgebieten Tyrols und in Camomca wurde
ein wellenförmiges Erdbeben verspürt .

Jtalie ».
* Rom , 18 . Aug . Mittels Einbruch wurde »

aus dem Hause Garibaldis tu Cabrera
wertvolle Dokumente gestohlen . Täter
und der Zweck des Diebstahl ? sind noch nicht
ermittelt .

Rußlamd .
* Petersburg,17 . Aug . DaS Ministerium

des Innern erhielt dir Nachricht , daß heute

vormittag in einer Entferung von 287 Werft
von Petersburg auf der Warschauer Eisen¬
bahn der von der Schweiz wegen Teilnahme
an dem Raubüberfalle auf die Moskauer Kredit¬

gesellschaft ausgelteserte Bjelouzow sich aus
einem Fenster des von Warschau kommenden

Zuges hinausstürzte . Einer der ihn bewachenden
Gendarmen sprang sofort nach. Obgleich Bje¬
louzow sich starke Verletzungen zugezogen hatte ,
gelang es ihm, in den Wald zu flüchten . Soldaten

durchsuchten gemeinsam mit den Bauern den Wald .
— Eine Zuwendung des Zaren wird

in den nächsten Tagen amtlich bekannt gemacht
werden . Der Zar hat der Bauernbank 1800000

Deßjattnen Landes der Krondomäneu zu billigem
Verkauf an die Bauern überwiese «. Durch
dieses große Opfer , schreibt der „Petersb . Korr . ' ,
welches der Privatschatulle der kaiserl . Familie
eine beträchtliche Einnahme entzieht , hat der
Monarch einen ebenso praktischen als bedeut¬
samen Schritt zur Lösung der russfischen Bauern¬

frage getan .
Türkei.

* Konstantinopel , 17 . Aug . Das Se -

lamlik hat heute programmäßig stattgefunden .
Der Sultan sah etwas blaß , sonst aber un¬
verändert aus . Er stieg die Stufen der Mo -

schee mit gewohnter Leichtigkeit und Rüstigkeit

Sie , daß ich Sie so plötzlich verlasse , doch wenn
es Ihnen paßt , sehen wir uns heute um sechs
Uhr hier wieder ."

„ Ich werde zur bestimmten Zeit hier sein, "

antwortete Richard , „doch möchte ich Sie vor
allen Dingen bitten , fest zu bleiben ."

„Natürlich find die Diamanten in Ihren
Händen ? " fragte der Baron und sah zu«
erstenmole mit tief bekümmertem Blicke auf .

„Ja , der Kutscher handelte in meinem Auf¬
trag . Ich konnte meine Frau nicht eher bloß¬
stellen, als bis ich im Besitz meines Eigentums
war , weil ich fürchtete , sie würde mit den
Diamanten entfliehen . . . da hätte ich meine
Arbeit von neuem anfangen können . Auch soll
mir Frau von Burgsdorf , meine Stiefmutter ,
noch beweisen , daß die Diamanten mein Erbteil
find . Sie muß es beschwören ."

„O , wie grausam bin ich betrogen worden !"

rief der Baron Sunderland , der trotz seiner
Festigkeit ein wahres Bild des Jammers bot .
Er ergriff Richards dargereichte Hand und eilte
sofort nach Hause , um die Scene , die unaus¬
bleiblich folgen mußte , so bald wie möglich
hinter sich zu haben .

ES war ein harter Schlag für ihn , aber er

besaß Besonnenheit genug , um zu sehen, daß er
nicht länger mit dieser Fra « leben konnte und

daß eS das beste wäre , sich sofort von ihr zu



hinauf und führte selbst die Zügel des Wagens .
Die lebhaften Zurufe der Anwesenden erwiderte
er mit freundlichem Gruß .

Aste».
* Kauton , 18. Aug . Der britische

Dampfer „ Kwamping * wurde am 15. auf
der Höhe von Kwaltsu -Hau von 30 verkleideten
Paffagieren geplündert . Die Räuber ent¬
kamen in zwei Booten . Nach einer bisher
unbestätigten Nachricht find ihnen 6000 Taels
in die Hände gefallen . 20 Personen zum Teil
Passagiere , zum Teil Mannschaften wurden
verletzt .

Amerika .
New - Aork , 17 . Aug . (Deutsch - atlant . Kabel .)

Hier eingelroffcne Kabelmeldungen besagen , daß
Valparaiso durch ein Erdbeben heim -
gesucht worden ist. Jedes Gebäude sei be¬
schädigt und in allen Teilen der Stadt wüten
Feucrsbrünste . Die Kabelverbindungen nach
den südamerikanischen Punkten seien zerstört ,
und nur die Verbindung via, Lissabon sei offen.
Die Zahl der Menschenopfer steht noch nicht
sest , soll aber sehr groß sein. (Valparaiso , die
vorzüglichste Hafenstadt Chiles am Großen
Ozean , zählt etwa 150000 Einwohner . Die
Stadt vcrjügt über große Schiffswerften , riesige
Magazine und ist ein b . deutendes Handels -
emporium . Es verfügt über mehrere Schulen ,
darunter auch eine deutsche Schule . Der Schiffs¬
verkehr beträgt jährlich über 2800 Schiffe .
Viele Deutsche find dort ansässig) .

New - Aork , 17 . Ana . Fortwährend sickern
Meldungen über dis Größe der Katastrophe
in Valparaiso durch , die erkennen lasten , daß
das ungeheuere Unglück von San Fran¬
cisco sich in Valparaiso wiederholt .
Nach einer Meldung brenm ein Teil der Stadt
schon die ganze Nacht hindurch , Hunderte von
Einwohnern sind unter den Trümmern
begraben . Nach dm Aufzeichnungen des
Seismographen des Wctterburcaus in Was¬
hington hat das Erdbeben anscheinend um 7
Uhr gestern abend begonnen . Der Seismograph
hat den heftigsten entfernten Erdstoß kurz nach
7 Uhr verzeichnet, fernere Erdstöße bis nach
Mitternacht .

* New - Kork , 18 . Aug . Ein weiteres
Telegramm aus Lima besagt , das Erdbeben
in Valparaiso sei sehr heftig gewesen. Der
Verkehr in der Stadt sei unterbrochen .

* Buenos Aires , 18. Aug . Telegramme
aus Mendoza besagen , daß Teile der
chilenischen Ortschaften Andes , Santa Rosa und
de los Andes durch Erdbeben zerstört sind.
Viele Menschen stnd umgekommen . Es herrscht
große Furcht , da jeder Verkehr mit dem übrigen
Chile angeschnitten ist.

trennen . Jetzt waren ihm die Augen vollständig
geöffnet , und er war entschlossen, fest und er¬
barmungslos zu bleiben .

Achtundzwanzigstes Kapitel .
Baron Sunderland fuhr eilends nach Hause

und trat stürmisch und unangemeldet in das
Gemach seiner Gemahlin .

Dieselbe sah sofort an seiner düsteren Stirn
und den fest zusammengepreßten Lippen , daß
etwas Unangenehmes geschehen war . „Um des
Himmels willen ! Was fehlt Dir ?" rief
sie aus .

„Das sollst Du gleich erfahren, " entgegnete
er . „Ich habe heute morgen Deine ganze Ge¬
schichte vernommen und weiß nun , daß Du die
Fron eines andern bist. "

Julia erbleichte.
„Ja, " fuhr der Barou fort , „Du hast mich

die ganze Zeit hindurch betrogen und hast kein
Recht auf meinen Namen und Titel . Du bist
eine Betrügerin . . . Das ist mir ein Trost und
wahrlich der einzige, der mir geblieben ist."

„Hast Du auch bedacht, daß Du das zu
beweisen haben wirst ?" fragte sie, ohne seine
Aussage ableugnen zu wollen .

„Die Beweise dafür find leicht herbeizu¬
schaffen."

„Im Gegenteil ! Ich habe alle Beweise
vernichtet und mein Ankläger , der ohne Zweifel
k in anderer als Richard von Burgsdorf ist, hätte
aufrichtig genug sein sollen, Dir das zu sagen ."

BrrfchisdsnsL .— Die spanischen Schatzschwindler
sind noch , immer fleißig bei der Arbeit . Trotz
der fortgesetzten Warnungen in der Presse
werden sie nrcht müde , immer wieder aufs neue
den Gimpelfang zu versuchen . So erhielten dieser
Tage in einigen Gegenden wieder mehrere Ein¬
wohner den allbekannten Schwindcllmef . Es
hat sich also bisher noch immer niemand der
800 000 Francs erbarmt , die in dem Koffer
des „armen Madrider Gefangenen " eigentlich
schon längst verschimmelt sein müßten . Jeden¬
falls muß es aber auch jetzt noch Dumme geben»die auf den plumpen Schwindel hereinfallen ,denn andernfalls hätten die Urheber des inter¬
nationalen Betrugswanövers schon längst den
Mut verloren .

— Ein eigenartiger Hochzeitsbrauch
herrscht in einigen Teilen Sibiriens . Wenn
das junge Paar in seine Wohnung kommt , be¬
fiehlt der Ehemann seiner Frau , ihm die Stiefel
auszuziehen . In dem einen ist eine Peitsche ,in dem andern eine Börse . Durch die Wahl
des Stiefels , den die Frau zuerst auszieht , soll
festgestcllt werden , ob der Mann sie streng be¬
handeln , oder ihr inbszng auf die Geldverhält -
niffe freie Hand lassen wird . Ein liebens¬
würdiger Bräutigam wird natürlich in jeden
Stiefel eine Geldbörse stecken und auf diese
Weise die junge Frau glauben machen, daß sie
eine gute Wahl getroffen habe .

Städtische Angelegenheile « .
v . Durlach , 18 . Avg . Auszug aus dem

Sitzungsprotokoll des Gemetnderats
vom iS . August 1906 :

Mit der Verlegung des Schutzhäuschens auf
dem Viehmarktplatz auf den zukünftigen Platz
nach der vorgelegten Planskizze des SladL -
bauamts erklärt sich der Gemeinderat ein¬
verstanden .

Die Entwässerungsanlage für den Neubau
des Ludwig Müller in der Weingarterstraße
wird nach den vorgeschlagemn Bedingungen des
Stadtbauamts genehmigt .

Das Gesuch des Architekten Kreutz um Ein¬
richtung einer Bäckerei in seinem Neubau an
der Schillerstraße kann nicht befürwortet werden .

Für die neue Badanstalt werden vergeben :
1 . die Maurerarbeit an Maurermeister Phil .
Krieger , 2 . die Zimmerarbeit , einschließlich
Schreinerarbeit , an Zimwermeister I . Temmler ,
3 . die Blechnerarbeit au Blechnermeister Leonh .
Rückert , 4 . Falzziegel - und Schicferbedachnng
an Ed . Appel in Karlsruhe , 5 . Holzcemevtdach
an Friedr . Becker hier .

Die Versteigerung des Hafererträgmffes
wird genehmigt .

Mechaniker Heinrich Dill wird zum Antritt
des angeborenen Bürgerrechts zugelaffm ._

„Leugnest Du , daß Du Herrn von Burgs¬
dorfs Frau bist ?"

„Ich gebe nichts zu, " versetzte sie.
„ Gestehst Du ein , daß Dein Bruder ein

Verbrecher ist ? "

„ Behaupte , was Du willst ! "

„Oder , daß Du Herrn von Burgsdorf und
eine junge Dame namens Agnes Walther in
so grausamer Weise verfolgt hast , daß Du
Dich dafür vor dem Gesetz zu verantworten
haben wirst ? "

„Dir und meinen Feinden steht eS zu, zu
beweisen, was Ihr gegen mich anfbringt, " eut -
gegnete sie dreist . „Sobald ich hörte , daß Du
mit Richard von Burgsdorf befreundet seist,
war ich auf diesen Angriff gefaßt , er kommt
mir nicht unerwartet . Eins aber wenigstens
sollst Du wissen."

„ Und das wäre ?"

„Daß ich nur Dich allein geliebt habe, "
sprach sie zärtlich .

„Das ist mir jetzt völlig gleichgültig, " ver¬
setzte er kalt ; „denn alle Liebe, die ich für Dich
empfand , ist jetzt aus meinem Herzen geschwunden."

„Vermutlich mit dem Verschwinden der
Diamanten ? " sagte sie mit bitterem Spott .
„Solange Du mich im Besitz kostbarer Juwelen
glaubtest , habe ich nichts von diesem plötzlichen
Verschwinden Deiner Liebe gehört ."

„Der Verlust der Diamanten hat nichts
damit zu tun ."

10 Anträge auf Neuabschluß . E . Höhung und
Verlängerung von Fahrnisverstcherungen i«
Gesamtversichernngswert von 35 300 Mk . werden
nicht beanstandet .

Sport .
*» Radsport . Der große Sommerpreis , welcher

am kommenden Sonntag auf der Karlsruher Radrenn¬
bahn zur Austragung gelangt , verspricht hochinteressant
zu werden . Die Begegnung Eckhardts . Bodcwigs und
Gliedermanns , drei fast gleichwertige Fahrer , bietet die
Gewähr für spannende Kämpfe . Eckhardt -Durlach , welcher
hinter seinem Schrittmacher Scherzinger sehr gut ein¬
gefahren und diese Woche mit wahrem Feuereifer trainierte ,
so daß er schon die Bahnrunde ( 4M Meter ) in 21 Se¬
kunden zurücklegte , wird alles daran setzen, um die Sieges¬
palme zu erringen . Er wird natürlich bei Glicdermann ,
sowie bn Bodewig , welche beide durch ihre Schrittmacher
Arndt und Müller , sowie ihre 16 - und 18pferdige
Führungsmotoren sehr gut unterstützt sind , auf de»
heftigsten Widerstand stoßen . Sehr überrascht waren vir ,
als wir beim gestrigen Trainieren , welchem Hunderte
von Personen beiwohnten . BodewigS . sowie Gliederman «
21er und sogar Wer ( Sekunden ) Runden fahren sahen ;
Leistungen , welche bis jetzt nur von dem hier sehr be¬
liebten Willy Mauß erreicht wurden . Das Rennen wird
mit Punktwertung gefahren , und zwar zählen die Plätze
im 15 -Kilometer - Lauf 3 , 4 und 5 Punkte ; im 25 -Kiis -
meter - Lauf 2 , 3 und 4 Punkte und im 40 - Kilometer -
Lauf 1 , 2 und 3 Punkte . Wer die wenigsten Punkte
auf sich vereinigt , ist Sieger . Sehr interessante Kämpfe
wird es auch bei den Fliegerrennen geben , bestehend aus
Eröffnungsfahren ( 1200 Meter ) , Vorgabefahren ( 2800
Meter ) , 1 Prämienfahrcn über 6000 Meter ( IS Bahn¬
runden ) ; in diesem Rennen wird Bettinger alles her¬
geben müssen , um den Sieg zu erringen , da Morctti ,
Möser , Häcker und Böschlin sehr tüchtige Straßenfahrer
find und dem Ludwigshafencr über diese Distanz sehr
gefährlich werden können . Das meiste Interesse beim
Publikum wird wohl der Sieger im Eröffnungsfahre «
beanspruchen , soll er doch den Gewinner des zu ver¬
schenkenden Rades durch Ziehung einer Programmnummer
bestimmen . Zu diesem Zwecke sind die Programme mit
laufenden Nummern versehen , und empfiehlt es sich da¬
her , dieselben bis zum Schluß der Rennen aufzubewahren /

Markt - Bericht .
( - ) Dur lach , 18 . Aug . Der heutige

Schweinemarktwar befahren Mit 102 Läufer -
schweinen und 358 Ferkelschweinen . Verkauft
wurden 102 Läuferschweine und 358 Ferkel -
schweine. Bezahlt wurde für das Paar Läufer -
schweine 50 —90 für das Paar Ferkel¬
schweine 24 —34 ^ Der schwachen Zufuhr
wegen konnte ein großer Teil der Nachfrage
nicht gedeckt werden .

fön kinäsn Xnsnke.Lsnesenrie .VsEsD
u.beLeiligs .' viseesioe.ki'eehisui'cstssll. Oormstotsrestj

Meßmers2h«
in IM MO Familien täglich getrunken .

« . K. Bl » « n. Oskar « orensto , Fernspr. «S.

, O , Richard von Burgsdorf hat dadurch
gut gezielt , daß er mir meine Diamanten gestohlen
hat, " sagte sie, „denn er ist ohne Zweifel der
Dieb ! "

„Wie kann er eis Dieb sein , wenn er nur
wieder genommen hat , was ihm rechtmäßig gehört ? "

„ Vielleicht hat die Polizei auch ein Wort
dabei mitzureden , wenn ich ste auf die rechte
Spur bringe ."

„Torheit ! " rief der Graf heftig . „Herr von
Burgsdorf soll nicht in Unangelegenhetten kommen.
Sie find frei , Madame , und ich gebe Ihnes
eine Stunde Zeit , um dieses Haus zu verlassen ."

„Und wenn ich mich dessen weigere ?"

„Dann gebe ich mein Pachtrecht an dieses
Haus sofort auf und gehe noch heute «ach
Wien, " erwiderte Barou Sunderland .

„ Soll ich gänzlich mittellos auS dem Hause
gewiesen werden ? "

„Nein . . . ich werde Dir eine Summe an¬
weisen unter der Bedingung , daß Du mich nie
wieder belästigst ."

„ Ich danke Dir für Deine Großmut , Sander¬
land, " sagte sie, „aber Du mußt erst noch kenne«
lernen , daß man eine Frau wie ich , nicht so
leicht los wird ."

„O , drohe nur ! Ich fürchte mich nicht vor
Dir, " erwiderte er und schlug die Arme über¬
einander .

(Schluß folgt .)



Durlacher Wochenblatt .

Beilage za M. 1S2 . Samstag . 18 . Aagast 1SS6.
« « tSverkSudtgnnaSdlatt für de« Amtsbezirk Durtach.

Amtliche BekarmtmachMgeR.
Oehmdgras-Versteigerung.

Montag den 27 . August , vormittags 8 Uhr , wird das
diesjährige Oehmdgraserträgnis der bahneignen Grundstücke bezw.
Teilgrundstücke in den Gewannen : „ auf der oberen Hub , Lenzenhub,
hinter der Mittelmühle , Blotterblatt , Schinnrain , Reiherplatzwiesen,
Blotterwiesen und in den Hinterwiesen " in 48 einzelnen Losen von
zusammen 2500 Ar an Ort und Stelle öffentlich versteigert .

Die einzelnen Lose sind durch ausgestellte Nummerntafeln ersichtlich .
Die Steigerungsbedingungen werden vor der Versteigerung be¬

kannt gegeben, können aber auch in den üblichen Geschäftsstunden auf
diesseitiger Kanzlei eingefehen werden .

Zusammenkunft bei der Lissengrabenbrückein der Killisfelderstraße .
Durlach den 15. August 1906.

_ Gr . Bahnbauinspektio »._

WHeinregul 'ierung .
Steine für Buhnen , Leitwerke und Grnndfchwelle«.

Die Grotzh . Rheinban » Inspektion Aarlsrnh « verdingt für
die Rheinregulierungsarbeiten — untere Teilstrecke — in öffentlichem
Wettbewerb in 28 Losabteilungen die Lieferung von 31620 edm
Rheinbau - Steinen und zwar von 18 970 ebm ll . Klasse in 14 Losen
und von 12 650 ebm III . Klasse gleichfalls in 14 Losen zur Her¬
stellung der Buhnen , Leitwerke und Grundschwellen auf der Strom¬
strecke von Sondernheim —Liedolsheim bis Leopoldshafen —Leimersheim .

Angebote auf die einzelnen Lose oder auf Teillieferungen der in
den Losen festgesetzten Steinmengen sind schriftlich , verschlossen mit
der Aufschrift „ Steinlieferung zur Rheinregulierung " und postfrei bis

Mittwoch den 12. September 1006 , vormittags 10 Uhr ,
auf dem Geschäftszimmer der Rheinbau - Inspektion Karlsruhe —
Stefanienstraße 71 — einzureichen. Die Lieferungsbedingungen liegen
hier und beim Dammeister in Maxau zur Einsicht auf . Die Zuschlags -
frist beträgt vier Wochen.

Karlsruhe den 15. August 1906 .
Grotzh. Rheinban - Inspektion Karlsruhe :

_ Meythaler ._

Privat - Anzeigeu .
Aus meiner HSstanluge

empfehle während der ganzen Dauer der Reifezeit alle Sorten

Kern- und Steinobst
zu billigsten Marktpreisen . Auf Bestellung frisch vom Baum .

SoLLiLÄoL ,
Kcke Adler - und LcHlacl -tHcrusllrcrße.

kelü loksjer Illkllirinsl - Lognsc
ans 6er Leslen Tokajer Lognac -Lrennorei , L. in. u. N . Ivksj .

Sester Lognsv tUr Kranke . ln Krankenhäusern ärrtlick empkoblen .
KrbWieb in Orix.-klnecken L 1 .70 unä teurer bei : « 8 - GeliHovisert ,

Xebntstrssee 2 , Drogerie H . Delikat. -Haus « .
Depot kür Durlaek nnä vmgeb . : Lg . ssr . 8ck« eigert , vurlaok , kelepbon 99.

Unterzeichneter bringt sein reichhaltiges Lager in schwarze «
und emailierte «

— Kahatter Uockiheräen lü
nur erstes Fabrikat , in empfehlende Erinnerung . ,

Badöfen und Badwannen .
Gleichzeitig empfehle alle Sorten Solinger Ktahlware « ,

SrttannialSsfet , Eisen - « nd Gmailgeschirre , Glas -, PorzeUan -
« nd Kteingntware » . HochachtendS^ovK-or , Hmptstrche K2.

75 v.y krspsenls
sn Lsitu .Kostsn
iLSIQ Lisino ,

Lld« . .iVÜÜLWl
^ 'UrnjvvLretur'»

sill llLM liielml-sn!MtÜkeüu. !SLLL8frLru!r.

Wieöerkage: I*vt « r Hauptstraße 62.
Feine -nrchreife

Limburger - Käst
Mchm M ca. 1. PsM -er EM 25 M.

empfiehlt so lange Vorrat

Metzgerschmal, "'S S ..KS "
mit feinem Griebengcschmack in emaillierten Blechgefäßen als :

Eimer Z
Stinghafen
Schwenkkeffel S
Teigschüssel -
Wassertopf Z

,20- 35 Pfd . ,
15 - 20- 35 E
30- 40 - 60
15- 30 - 50 SSLN

120- 40 * - -öo

sowie in 10- Pfd .- Dos«n
L 6.70 geg. Nachn. od . Vorschuß

Kirchyeim - TeL 182 (Württ .)
In Holzgeb. Preis !, z. Dienst .

Nachnahmegebühren werde« sofort vergütet. Jeder Sendung
liegen Gutscheine zum Gratisbezug eleganter Ta schenuhren bei.

Isueenä« Lnorkennuogrsobroibon !

4
4
4

8 psni 8 okei' Vikinkellvl .
Inbaöei : IkLs .irr .r5i2 . Ik ' oris ,

sssuptge8ckgfi : Kspl8l'ulle , llei ' i'6N8ti'S886 16 .
r 'ill » !«,» : Karlsruhe, Krenzstraße 20,

Vunlsvk , Kanptstrahe 46 und in Aaver « i . Klsaß.
Verkauf reiner , « »verschnittener spanischer Weine

von 15 Pfg . pro ^ Liter an .
Ich mache darauf aufmerksam , daß spanische Weine p

nicht billiger verkauft werden können , außer in gefälschtem >.
Zustande . Meine Weine werden ärztlich empfohlen .

Ich warne besonders vor unreinen , als spanischer Wein
verkauften Produkten .

Jedermann ist eingeladen , meine Weine gratis zu kosten .
R . ANL0 » I * ori8 ,

Lsbsudssitrsr, ViÜLsuixs, , Spanien .

Unterzeichneter empfiehlt seine
selbstgefertigten

LmMm » . koMtzi - ik
von der einfachsten bis zur feinsten
Ausführung , unter weitgehendster
Garantie , zu den billigsten Preisen .
Lkl^ iisn Kellen , Kerdschlosserei ,

Weingarten , beim Nathans .
Eine Wohnung von 2 Zimmern

und eine Wohnung von 3 Zim¬
mern oder das Ganze als 5-Zim -
merwohnung , Vorderhaus , 2 . St .
Luisenstraße 8 auf 1 . Oktober
zu vermieten . Näheres daselbst im
Laden oder Blumenstraße 13 .

Eine Mansarden - Wohnung von
2 Zimmern samt Zugehör ist auf
1 . Oktober zu vermieten

Auerstraße 13 .
Daselbst ist ein Kinderbett zu

verkaufen._
Schöne 4 Zimmerwohnung ,

з . Stock, mit Küche , Keller, Speicher
и . Wasserleitung Seboldstratze 18 ;
ebenso eine 2 Zimmerwohuung
mit Küche , Keller und Speicher
Lammstratze 23 , Htrh . 2 . St ., auf
1 . Oktober zu vermieten .

lkisi -I L .«» »»!«, -, Lammstr . 23.

Ecke Rittnert - «nd Aecht-
straße sind zwei 4 - Zimmer - und
zwei 3 - Zimmer - Wohnungen mit
Bad , Speisekammer , Mansarde per
1 . September oder später zu ver¬
mieten . Näheres

Mnzstraße 24, 1 . Stock
Eine 3 - Zimmer - Wohnung , der

Neuzeit entsprechend eingerichtet ,
aus 1 . Oktober zu vermieten
_ Pfinzstraße 31 .

W»hm»g jo oemlel«.
Schöne Wohnung mit 3 oder

4 Zimmern , Glasabschluß ist so¬
fort billig zu vermieten . Näheres
bei Herrn Metzger Aüklsi » ,
Hauptstraße 26 ._

er Stell « « - spcht ,
verlange die „ Deutsche

Bakarrzen -Post " 1S2 Etzttrrge » .



/ Lin schönes Heficht
ist die beste Empfehlungs-

^ karte . Wo die Natur
dies versagt , wird über Nacht
durch Gebrauch von Bernhardts
Lilienmilch das Gesicht und die
Hände weich und zart in jugend¬
licher Frische. Beseitigt Leber¬
flecke . Mitesser. Gesichtsröte und
Sommersprossen, sowie alle Un¬
reinheiten des Gesichts und der
Hände , ä Glas W . 1,50.
WeinBrennessel -Aopf -Wasser
ist das allerbeste Haarwasser
der Neuzeit . Die Kraft der
Brennesselessenz hat geradezu
überraschenden Erfolg für den
Wachstum der Haare und
kräftigt die Kopfhautporen , so-
daß sich kein Schirm und
Schuppen wieder bildet , ä Hk.
75 I »f., W . 1,50 und .2,50.

Aranzöfische Kaarfarve
von Jean RabSt in Paris .

Kreise und rote Kaare sofort
braun u . schwarz unvergänglich
echt zu färben , wird jedermann
ersucht , dieses neue gift- u . blei¬
freie Haarfärbemittel in Anwen¬
dung zu bringen , da einmaliges
Färben die Haare für immer
echt färbt , a Karton W . 2,5«.

Lockenwasser
gibt jedem Haar unverwüstliche
Locken u . Wellenkräuse. ä Mas» W . 1,00 und 0,6« W .

Enthaarungs - Womade
entfernt binnen 10 Minuten
jeden lästigen Haarwuchs des
Gesichts u . der Arme gefahr- und
schmerzlos, s Glas W . 1,5V.

Englischer Bart -Wuchs
befördert bei jungen Leuten
rasch einen kräftigen Bart und
verstärkt dünngewachsene Bärte ,
ä Mas W . 2.

MrLen - Kopfwasser
hilft am besten gegen das Dünn¬
werden der Kopfhaare, kräftigt
die Kopfhautporen , sodaß sich
kein Schirm wieder bildet,
ä Mas 1,5« und W . 2,5«.

Allein echt zu haben in der

itsuptstt '. 16 7 7ekeplilln7K

2nr Loniiö , drötrinAS »
— 3 Minuten vom Ssknkoi —

bält sieb besten8 emptodlen.
Llsilbronn . LoboosL » , Oborlüncker n . I -Ludeullsluisr

sowie L Ls -mmersr -Lisr , bell u . äunkel .
liuN Sipvlne » ru fsäsr 1a§68rsit.

^.nob emxlsble tur äie Herren l?ubrwerk8b«8itrer
L 'bLll 'M-Q.Z ' rum Linetellen .

Der LesitMr: Koitlikb kiöelik .

ÜMäMtzdrLli8tL !t mid l0kdttzrdMäH !88cklllH

AIvrLiir
LsrLsrnIr « , ksisersil ' . 113 (keks Alüer-str.),

-------- - ------- DsIsMon 3018 . --- --- - ----------

Me M ; r ! Me Mrr !
Sovrlssönbattör Hrrtsrriebt in allsn Laukmännisebön I^sar - j
käobsrn unä Lvrardsn Eintritt 2 U sinZsinsn Untsrricdts -

kacd.örn ssäsr ^sit . ä Lursns 12 —15 LIL.

Lw 3 . Leptembei ' dchiiM Lurse

in eint. , äopp . , nmerür . . Aewerblicksr, iLnävvirtsebuktlleder

kLukm. Lsednön, Lorrsoxonäsnr , ^ sebssllsdrs sie . , 8»wie

—— Zrmässdritt . liLcksodrikt, LtsnoIraxbls - — -

(vsrsca . Zzrstsms ),

Is -bbS - ^ .l2Snc1lLnr7ss _
Oer Ilnterriebt rvirr! von tüebtigen , praktiseben Ivuutleuten unä
8tÄntllcb geprüftem I^brer naeli 8orM1ti » uuszeardeitsten llsbr-

plünen erteilt .

Den Herren krinripnlen lcann leb stet8 mit OM 'tön sorZ -
! Mti§ LU8Aebi1äetell Tontorpsrsonals äienen .

^.uswärtlgs 8ebüler erbnlten äureb meine Vermittelung ^
! ^Lbrxröis- ürmäsoiAUnx, aueli bin ielr tur gute , preiswerte !
kension besorgt .

Vustübrlielie ^.uslcunkt vnci krospel^ts bereitwilligst clureb !
clen weiter I* . 6IZSKEI » .

Sawaeil . knmeloung erdeten

. >
alle Sorten in prima Qualitäten ,
Anion -Brikets . Anfeuerholz ,
Perlkoks , sowie Retortenholz¬
kohlen empfiehlt

Heinrich MinM ,
Inh . Hs .27l iT

'SrL 'Sr Zr .,
Pfinzstraße 74.

V » 8 » « «t « Lar 8«I»v » vI»«
in. « livckvr

besonders wenn nach dem Bade »
damst gewaschen ) ist das seit 1825
berühmte , ärztlich empfohlene

Kölnische Wasser
von lob . Lke . 7ocliiondeeger in Nsll -
beonn . Lieferant fürstlicher Häuser ,
Feinstes « . billigstes Parfüm .

In Flaschen » 40 und 70 Pfg.
Wn̂ Alleinverkauf für Dnrlach
bei t )«or . i ' onivr , vorm Ir „ >«t
NN»«!»!«.

^kbeiikkinnön
sucht

Aadische Bürstenfaönk .

der Neuzeit entsprechend, zum Sticken und Stopfen
eingerichtet , vor - und rückwärts nähend .

Handwerkmaschinen in jeder Gattung und
Stärke , sowie Nähmaschinennadeln und -Del
billigst bei I -rurr ^ lavlc HVIk » .

Spitalstratze 18 , Dnrlach .
AMT - Anterricht im Sticken « nd Stopfe » wird gratis erteilt .

« M E » « ME » MM M» » 8 » L MLMM U

Hänzkicher
» Xonl ( Ul 8 - äu 8 V 8 l >cLui H

der

8 Zclnl >mrei «.jlm « K
« «. MtiilWn »
2

^

zu staunend billigen Preisen , sowie IGiknsnIrsuk
MM eines großen Postens zur Komplettierung erworbener

Svkükmesi ' sn .

V 18 ÜÜSlItglSlsN 8tlS88816 . V
Zl» . Der Äusverkanf öanert nnr k» rze Zeit . E »

Wiederlage :
WMogerie kster .

» Dos 8ssts rur Lsrsstung
^MiiZückien lsourlmniiesistunbechmt

SMllWwUiW » ^

^ .1

Hsn lsslde
voetor ok ventsl 8urgei'^
in kmvriks approbierter

Laknsrri
-- --- Lnrlsrnüs - ----

SS I »I .
Islepkon 1087 .

Steinrinne ,
ca . 6 m , ist sehr billig zu ver¬
kaufen Aarlsr » he , Marienstr . 21.

Daselbst ist auch ein schöner
3 teil . Schaft zu verkaufen .

liiclllizrr Vorsrbeiter
oder

Mrter
in der Herstellung von Metakl -
modellplatten und Form¬
maschinen bestens bewandert,
von großer Maschinenfabrik per
1 . September

xssHLvLt : .
Osi. mit Zeugnisabschriften , Ge¬

haltsansprüchen ic . unter V . SSL
l^ . Sl . an H « 88« ,
lHauiiIieiiii .

Neue « Hafer ,
neues Fntterftroh ,
neues Strenstroh

kauft jedes Quantum
Fg. Heisrich Zöltirser ,

Pfinzstraße 74.

Auf 1 . Oktober oder früher zu
vermieten Hauptstraße 32 j ,
Löwenapotheke : 1 Wohnung
zu 8 Zimmern , Speisekammer ,
Bad , Balkon und reich ! . Zubehör ;
1 Wohnung zu 4 Zimmer « und
Zubehör . Die 2 Wohnungen können
zu einer vereinigt werden ._

Ans 1 . Oktober d . Js . z»
vermieten : Hauptstraße 64 ,
2 . Stock , schöne 3 - Zimmer -
Wohnung mit Badezimmer ,
Mansarde re. Näheres

j Branere ^ Egla « Dnrlach .
' Mehaktion. Druck«nd Der!«- »o« A. D » pr , DrerlaL'



NmrsverkKnd ? HNttKsöLatt fckr desr T ^ rsvezirk DrrrSach .

Michk KkdMltWchMM.
Weingarten .

Zwangs - Bersteigerung .
Montag den

'2« . d. Mts .,
vormittags IlUhr ,
werde ich in Wein-

»? - - garten — Rat¬
haus — gegen Barzahlung im
Vollstreckungswege öffentlich ver¬
steigern :' 2 Pferde .

Durlach, 18. Äug . 1906.
Laier ,

Gerichtsvollzieher .

Mvat - Anzeige».
Eine schöne Wohnung von

2 Zimmern nebst Zubehör ist auf
1 . Oktober an kleine Familie zu
vermieten. Näheres
_ Kronenstraße 12 .

Eine schöne Mansardenwohnung
von 2 Zimmern und allem Zugehör
ist auf 1 . Oktober zu vermieten

_ SeöokdKraße 10, 2 . St .
Umzugshalber ist eine 3- Zimmer -

wohnung mit doppeltem Eingang
aus 1 . Oktober zu vermieten . Zu
erfragen Mittelstraße 12 .

Kim schöne Wohmllg
mit 2 Zimmern , Küche , Speicher
und Kellerraum per 1 . Okt . zu
vermieten. Näheres

Ane , Kaiserftr . 24 .
Eine Wohnung von 1 Zimmer ,

Küche, Keller. Speicher für einzelne
Person auf 1 . Oktober oder später
zu vermieten . Zu erfragen bei der
Expedition dieses Blattes ._

Ein anständiger Arbeiter kann
Kost «nd Wohnung erhalten
_ Ketterstratze 28 .

Zwei Arbeiter
können Wohnung erhalten

Kelterstraße K, 2 St
Ein anständiges Mädchen sucht

Stellung für alle häuslichen Ar¬
beiten . Zu erfragen

Zehntstraße 9 .
Suche zur Bedienung meiner

Kundschaft freundliches , womöglich
kinderloses Ehepaar gegen gute
Bezahlung. Der Mann muß mit
Pferd umgehen können. Zu er-
fragen in der Exped. d . Bl .

ein solider , fleißiger,
. kann sofort eintreten bei

Karl Dürr , Kohlenhandlung,
Lammstraße 32.

2u kaufen gssuclü
ffAsh. ein Geschaftshans

i LLLLLf in der Hauptstraße mit
ILLLüL ^ gutem Keller . Offerten

lunter „Geschäftshaus "
an die Ervedition d . Bl .

stisch vom Baume , sowie rote
und grüne Riuelo sind zu haben

Srötzingerftratze 1.

« xxrrxxxxxxxxrsrxx

-
älvterlpllf .

Das übernommene Lager von Herrn Juwelier NLsesder ',
LS , bestehend in
„ « «! 8 lII »vrBV » rvi »

8NI » . Ii » a Kvl8lI > » Kvr u « 8tv « k « n

sowie größere
eto .

geben wir solange vorrätig mit 20 gO Rabatt ab.

Samstag und Sonntag :

? r ! iils HMMrrir .

Adlerfttaße 18.
Samstag und Sonntag :

Arima KartoMwürste.
MOLlr zum Ochsen.

Samstag nnd Sonntag :

Kclrtoffel 'würste .
Ikt iiii it ti TelkphM 1Ü6.

s

Prima Hammelfleisch
wird ausgehauen bei

IZaevSit, Metzger,
Telephon 105.

in bester Qualität empfiehlt bei 25 Zentner oder mehr und Abnahme
vor 1 . September zum Preise von Mk . 1.27 per Zentner .

Anthracit , Fettschrot , Saarkohlen , Schmiedekohlen ,
Briketts , Holzkohlen und Bündelholz billigstvbtro SoLmiLl ; , Kohlen- u. kisevhanjllnng ,
_ Hauptstraße 48 ._

IV« llIItMt « 88 - 8 » »I « rItM » Ilt
per Pfund 12, bei 5 Pfund 11 H .

Whikipp Luger und Iikiatm.
Zelimielssstsklernk UniverosI - pflüge,

desgl . Mehrschar- «nd Mendepflüge , Federiahn -Eultivatorr «
«nd Ggge « , Keihensae - (Drill ) Maschine « «nd Dnngerstren -
M « schi« e« neuverb Konstruktion , Dreschmaschine« , Göpelmerke ,
Getreide - Reinignngsmaschine » , Schrotmühle « , Rüben¬
schneider etr. empfiehlt in großer Auswahl billigst
_ Lt . L <eiL88lvr . Larnmstraße 2 3 .

Fäffer und Einmachständer
jeder Größe , zum sofortigen Gebrauch gerichtet , empfiehlt
_ 1*1» .

empfiehlt billigst :
Blntfrische

« « D,ß»SvkS
Ziemer , Schlegel . Büge . Ragout .

Gntgernästete
junge Hanse, junge Knien ,
sranz. Poularden , junge

Hauben , junge Kähnen,
Suppenhühner.

- Wötcallbes
srislhe Lrange«.

Heute und morgen prima junges
Ak Pferdefleisch HZ
zu haben

Pseröenletzgerei Selterstrake 23.
KÜLULlvr.

1 Viertel , ist zu verkaufen . Zu
erfragen _ Kirchstratze 4 .

Zekönsr klsker ,
Morgen , zu verkaufen

Ketterstratze 8 .

Heute Samstag abend und Sonntag :

Prima KarWmmjte mit Saurrklaut
im ^ ulLvr .

Prima Kartoffelwürfle
lluäolk Lloll»i „M Ml«" ili Mk.

-empfiehlt

MMe sdzer,
von 100—2000 Liter , habe ich
noch eine größere Partie zum Selbst¬
kostenpreis abzugeben .

lkirril >Vr »Kxir« r ,
Kronenstratze 12.

Daselbst ist garantiert reines
Zwetfchgenwasfer , per Liter
1,50 Mk. , zu haben _Vsrlorsn
wurde vergangenen Donnerstag
nachmittag zwischen 4 und 5 Uhr
von der Moltke- bis zur Pfinzstraße
ein Herrcn -Schnürsticfel . Abzu¬
geben auf der Polizeistation gegen
Belohnung .

LRir 8 « » » IBS
Samstag avenb nnd Sonntag :

? riws. Ls,rtoüslvllrsts.
Hi II» zur Saune.

10 guterhaltene , weingrüne spsi » . KoE « »v »n -
ISssvi - , L ca . 600—700 Liter haltend , sind billig

»zu verkaufe« .
Adker -Drogerie lavier .



Mklich« M«
Haltestelle der

«lektr . Stratzenbahn

Gr- tze Dauer- un» Mieger- Reune«
de« SarlLrake 3« Eröffn«ugsfahr .« ,1200 m. Borgabesahre« , 280Y m . Prämie ».

»Mps sm oes grotzes LQLWsr^rsis oov §ar!srsye.
Dauer -Rennen mit MtokWilmchtr« üb« SV lw.

Preise : SW, 400 , 20« Wk. öar.
chs starte « : VUviIsnn, » » » Werk «, voitsneUg Köt «,

Lvstkrii ' ill - Purkach . — Schrittmacher : llnaellAerkin , MLIIvi «

KSt«, Svlienmingvi » Z>»rkach.

fahre«, 6000 m, starten:
FaUii « « «ttlax «» - Ludwigshafen , Moretti -Mülhausen, BSfchli»,
Colmar. Knappke -Sachsenhausen. SchLfer-Bruchsal. Pfeiffer -Dellfeld. schütz
und Thu« lert»Pforzhtim, Zimmer -Heidelberg. Möser -Frankfurt. Hckcker.
Karlsruhe, Gcherma«« -Gaggenau, Mu « d-Dudenhofen, GchSfer-Schwegenheiv, .

^ Wird auch diesmal ein im Wert«:
v SI ^GVlLSItZLH von 108 ^ an einen Programm - Inhaber .

Nr-erta da» NI 81, « - Jnnenraum L -6 . Tribüne 1 .8« -H . alle übrigen PlL»
Iskklfk st kl Hlluhl . zv Militär u. Kinder die Hälfte . — Während der
Rennen Konzert. — Von heute an jeden Abend 6 Uhr WW7 Großes Training ,

Sonntag den IS . Angnst,
vormittags 11 Uhr :

Gesanitprsbe
in der Festhalle

Vollzähliges und pünktliches Er¬
scheinen erwartet
_ Der Vorstand.

Mämkl - GksllMkttin
NächstenSonntag de « IS . ds . ,

nachmittags 3 Uhr , auf der
„ Guten Quelle "

mit Musik , Gesang , Schießstand,
Glücksrad und Kinderbelustigungen
(Polonaise ;c ) . Kei« Glückshaft«.

Unsere verehrt . Mitglieder laden
wir hiezu sangesfreundlichst ein
und bitten , sich mit ihren Ange¬
hörigen zahlreich einfinden zu wollen.

Der Vorstand.
AL . Morgen vormittag 11 Uhr

in der „ Festhalle " Gesamtprode
zu den Feuerwehrfest - Chören .

tt . - L . SsiwZLlL .
Sonntag den IS . August,

nachmittags 4 Uhr :
tztwiitlilhes HeiMMliseiu

auf dem „ Schützenhaus "
, wozu die

werten Mitglieder mit Angehörigen
zur zahlreichen Beteiligung ein¬
geladen find.
_ Der Borstand.

E»ru»ml» Drisch,k.K
6ut «eil !

Samstag den 2». August,
abends 8V UHr :

Mitgliederversammlung
im Lokal (Löwenbräu ).

Tagesordnung :
1 . Winterfestlichkeiten.
2 . Verschiedenes.

Hierzu werden unsere verehrt .
Mitglieder um zahlreiches Er¬
scheinen gebeten.

Der Borstand.
2 I * l2 .LIIL0 ,

kreuzsaitig , mit ganzen
Eisenrahmen , aus erster
Fabrik Stuttgarts , un -
übertroffen in Ton und

Bauart , ebenso 2 Harmonium
hat unter langjähriger Garantie
billig abzugeben

44 . »k» » 8 , Jägerstr . 18 .

Schwäbische WWtkchk»,
pr . sl 50 H , X - K 13 H , bei

Philipp l- ugei" L filislen .
Gin Arbeiter

kann Wohnung erhalten
Baseltorstratze 1 .

Evang . Bereinshaus iZkhsstnißk 4 >.
Sonntag aöend 8 Ilßr :

Gesangsabend unserer Uereine
unter Mitwirkung des Sekretärs vom evangel. Sängerbund , Herrn
Lehrer Kiepkamp aus Elberfeld .

Jedermann wird freundlichst eingeladen .

OaMau8 zum Pst Ulf .
Unterzeichneter empfiehlt neben reichhaltiger Spe isekarte

, , Kartoffelwnrste
nach bekanntem Muster . Zum Besuche ladet fiöflichst ein

_ Vviss , Mg« Mi> Sich.
Hotel Karlsburg Durlach.

Bringe dem verehr ! . Publikum auf Sonntag . 19. August meine
SpSLisIpIsüR « »» in Erinnerung .

Gebratene Gans mit Lhamxagnerkrant — Hickelsteiner
— Münchener Hofbränhans » Haxen —

Lcbrveinshaxel mit neuem Lanerkrant und Aartoffelxüree
— Aartsburger Hlatte (Sxez .) — verschiedene Gonlasche . —

Zum Besuche ladet freund ! , ein

« UH »

Kartossel - und Bratwürste
empfiehlt

.4 . TeOpyon Ar. 73.

Leute Samstag avend ««- morgen Sonntag :

im LtR*« OrLr.
D-SZtL-tirLtivL LiILk

empfiehlt

Prima Kartoffelwürste.
Scrrnstag unö Sonntag :

Frima Hartofj
'elwürfle

DM " mit Sauerkraut .
S . HrruLursI zum

örsusrsi rum Koten l-imsn.
Samstag und Sonntag :

Prima Kartoffelwürste .
Metzger Md Wirt.

2ur g.1t6ü k68iäM2.
Samstag »nd Sonntag :

wozu einladet

Hier»« eine Beilage .

Todes -A«;eige.
Freunden und

Bekannten die
traurige Nach¬
richt, daß es Gott
demAllmächtigen
gefallen hat , un¬
fern lieben , treu -
besorgtenGatten ,

Sohn , Bruder und Schwager
Ludwig Sari Ammern

nach kurzem aber schweren
Leiden in ein besseres Jenseits
abzurufen .

Durlach , 18 . Aug . 1906 .
Die trauernde « Hinterbliebenen.

Die Beerdigung findet am
Sonntag nachmittag 4 Uhr von
der Friedhoflapelle aus statt .

Sollte beim Ansagen jemand
vergessen worden sein , so diene
dies als Einladung .

Todes - Anzeige
o Freunden u . Bekannten

Ĥf - i die traurige Nachricht,
es Gott gefallen hat,

j ! unfern lieben Gatten ,
MM Vater,Bruder u .Schwager
M Ernst Fried. Krahl

«WLnach langem schweren
Leiden in die ewige Heimat
abzurufen .

Durlach , 17 . Aug . 1906.
Die trauernden Hinterbliebenen :
Babette Krahl Wtw . u . Kinder.

Die Beerdigung findet am
Sonntag nachmittag 6 Uhr statt .

MMßkFkSkwktzrKNla
Goöes - Anzeige .

Wir erfüllen hiermit di
traurige Pflicht , unser«
Mitglieder von dem Al
leben unseres Kamerad «

Ludwig Sammerer jr„
Wehrmann des 4. Zuges ,

geziemend in Kenntnis zu sch
und zu dessen Beerdigung morg
Sonntag nachmittag 4 Uhr ä

Kulaken. Sammlung um 3 )j Uh
rm Meyerhof . Fahnenzug : 4 . ZH-

Aas Aornrnarrdo :
Karl Preiß .

Emil Jsele .

sinsterei» Drisch, r.?.
Wir setzen hiermit unsere werte»

Mitglieder von dem Ableben unseres
Mitgliedes
Herrn Ludwig Kämmerer tt

geziemend in Kenntnis .
Die Beerdigung findet Sonntag

nachmittag 4 Uhr statt .
Kisammenkunft 3 Uhr im Lokat
Um zahlreiche Beteiligung bitw

Der Borstand
»-»««Ivin. r-»« »«l«« v»>l«s
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